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Bei dem Kongress „Herausforderung Unternehmertum“ stellen Projektteams aus den Regionen  

Thüringen, Bayreuth, Münster und Stralsund - Rostock ihre Arbeit vor. Der Kongress markiert 

den Abschluss des Projektjahres 2005 und bietet gleichzeitig den Auftakt für das Projektjahr 

2006. Die gemeinsame Initiative „Herausforderung Unternehmertum“ der Stiftung der 

Deutschen Wirtschaft und der Heinz Nixdorf Stiftung verfolgt ein Ziel: Junge Menschen für 

Unternehmertum vor Ort zu begeistern. Junge Menschen sollen erfahren, dass Unternehmertum 

Spaß und Freude machen kann. Deshalb habe ich als Bundesminister für Wirtschaft und 

Technologie und ehemaliger selbständiger Unternehmer die Schirmherrschaft gerne 

übernommen. Solche Initiativen sind eine großartige Idee, weil qualifizierte junge Menschen mit 

Tatendrang und Wissensdurst ermutigt werden, sich vorurteilsfrei mit Unternehmertum 

auseinander zu setzen und eine unternehmerische Tätigkeit als Berufsperspektive in Betracht zu 

ziehen.  

 

Junge Menschen stehen heute vor großen Herausforderungen. Wie schon für meine Generation 

gilt heute um so mehr: Unternehmerisches Denken und Handeln ist für unsere Volkswirtschaft 

unverzichtbar, damit neue Arbeitsplätze entstehen und gesichert werden. Ob Unternehmer oder 

Angestellter, jeder Einzelne muss in seinem Umfeld Verantwortung übernehmen und aktiv sein 

können. Dann wird es eine neue Dynamik in Deutschland geben. Wer sich an etwas zu sehr 

gewöhnt hat, der läuft Gefahr sich Neuerungen zu verschließen. Der „Sturm und Drang“ junger 
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Menschen hinterfragt zurecht, offenbart mögliche Missstände und setzt Innovationspotentiale 

frei.  

 

Junge Menschen sind für Überraschungen gut, das zeigen mir erste Ergebnisse von 

„Herausforderung Unternehmertum“. Ich bin auf  die weitere Entwicklung sehr gespannt 

und wünsche dem Kongress am 24. März 2006 einen guten Verlauf und allen Teilnehmern 

weiterhin viel Erfolg. 

 

Ihr 

 


